
Answers for infrastructure.

Demand Flow – Ihr Schlüssel 
zu mehr Energieeffizienz
Kälteanlagenoptimierung zur Senkung des Energieverbrauchs 
um 20 bis 50 Prozent

Leistungsstarke Lösung 
Demand Flow ist für Kaltwasseranlagen 
mit Turbo- und Schraubenverdichtern 
konzipiert und hat in zahlreichen Anla-
gen beeindruckende Resultate erzielt: 
Senkung des Energieverbrauchs um 20 
bis 50% und Gesamtanlagenleistungen 
mit einer EER von bis zu 10.7.

Demand Flow ist ein ganzheitlicher 
Ansatz zur Optimierung der gesamten 
Kaltwasseranlage und ermöglicht dank 
seiner exklusiven Algorithmen Einspa-
rungen mit jedem Gebäudeautomations- 
system.
 

Das gesamte System spart Energie 
Die Algorithmen verhindern, dass Energie 
von einem Subsystem auf ein anderes 
verlagert wird, wie das bei anderen 
Energiesparroutinen der Fall ist. Demand 
Flow überwacht den Energieverbrauch 
der Kaltwasseranlage und liefert Berichte 
des Gesamtenergieverbrauchs vor und 
nach der Implementierung.

Keine Einbußen
Um mit Demand Flow Energieeinspa-
rungen zu erzielen, sind keine Abstriche 
in puncto Sicherheit und Komfort 
erforderlich.

Keine Kompromisse bei 
Sicherheit und Komfort

Highlights

■■  �Steigert die Leistung der 
Kaltwasseranlage

■■  �Vereinfacht den Anlagen-
betrieb ohne Komfortein- 
bußen 

■■  �Ermöglicht die akkurate 
Aufrechterhaltung des 
optimalen Differenzdrucks

■■  �Auch bei Energieverlage-
rung lässt sich unter dem 
Strich Energie sparen

und Sicherheit wird immer größer. Für unsere Kunden  
ist Erfolg dadurch definiert, wie gut sie diese Heraus- 
forderungen meistern. Siemens hat die Antworten  
dazu.  
 
„Wir sind der bevorzugte Partner für energieeffiziente, 
sichere und geschützte Gebäude und Infrastruktur.“

Answers for infrastructure.
Unsere Welt erfährt Veränderungen, die uns zu einem 
neuartigen Denken zwingen: demografischer Wandel, 
Urbanisierung, globale Erwärmung und Ressourcen-
knappheit. Maximale Effizienz hat deswegen höchste 
Priorität – und das nicht nur in puncto Energie. Zusätz-
lich werden wir noch mehr Komfort für das Wohlbefinden 
der Nutzer schaffen müssen. Auch der Bedarf nach Schutz 

www.siemens.com/demandflow

Die Informationen in diesem Dokument enthalten allgemeine Beschreibungen der technischen  
Möglichkeiten, die im Einzelfall nicht immer vorliegen müssen. Die gewünschten Leistungsmerkmale  
sind daher im Einzelfall bei Vertragsschluss festzulegen.
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Keine Frequenzumrichter für 
Verdichtermotoren erforderlich 
Demand Flow verwaltet Kühlanlagen 
anhand spezieller Steueralgorithmen, 
die die Umwandlung der konstanten 
Drehzahlen von Kondensatorpumpen, 
Kaltwasserpumpen und Kühlturmven-
tilatoren in variable Drehzahlen erfordern. 
Dies erfolgt mithilfe von Frequenzum-

richtern, die es den Demand Flow Algo-
rithmen ermöglichen, den optimalen 
Differenzdruck aufrechtzuerhalten, über-
mäßigen Energieverbrauch durch Pumpen 
zu senken, die Gerätelaufzeit zu reduzieren 
und die Leistung von Systemen mit nied-
riger Kühlwirkung zu steigern. Bei Demand 
Flow sind keine teuren Frequenzumrichter 
an Kompressormotoren erforderlich.

Demand Flow ist nicht hersteller-
spezifisch und kann mit Kälte-

anlagen verschiedener Hersteller 
eingesetzt werden, ohne die 

Gewährleistung zu gefährden.

Beeindruckend einfach 
und leistungsfähig

Kontinuierliche 
Leistungsüberwachung

Automatische Optimierung aller 
Anlagenfunktionen 
Alle Anlagenfunktionen werden vom 
Demand Flow Regler automatisch opti-
miert. Der Systemzugriff auf Demand 
Flow erfolgt in der Regel über eine 
spezielle grafische Benutzeroberfläche. 
Die web-basierte EMC-Software von 
Siemens ermöglicht die Leistungsüber-
wachung der Kälteanlage weltweit über 
das Internet. EMC übernimmt die Daten-
erfassung, Ausgabe von Energieprofilen 
und detaillierte Anzeige der Gerätebe- 
triebsparametern.

Mit Demand Flow lassen sich in fünf 
Hauptbereichen einer Kaltwasser- 
anlage Einsparungen erzielen: 
– Kühltürme 
– Kondensatorpumpen 
– Kältemaschinen 
– Kaltwasserpumpen 
– Lüftungsgeräte

Highlights

■■  �Spezialisierte 
Steueralgorithmen 

■■  �Keine teuren Frequenzum-
richter an den Kompressor-
motoren der Kälteanlage 

■■  �Automatische Optimierung 
sämtlicher Funktionen 

■■  �Steuerung per Internet von 
überall aus möglich

Nur Demand Flow™ von Siemens nutzt variable Druckkurventechnologie 
zur Optimierung zentraler Kaltwasseranlagen. Dadurch lässt sich der 
Gesamtenergieverbrauch der Anlage um 20 bis 50% reduzieren.

Niedrigerer Energieverbrauch 
der gesamten Kälteanlage


